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Vor dem Spiel werden die Lesekarten verdeckt als Stapel neben das Spielfeld gelegt. Das sind die Karten mit dem Schmetterling in der rechten oberen Ecke. An dem Spiel können vier bis sechs Kinder teilnehmen. Jeder Spieler erhält eine Spielfigur, die er an den Start stellt. Das jüngste Kind darf zu würfeln beginnen. Es darf um so viele Felder weiter ziehen, wie es Punkte gewürfelt hat. Kommt ein Mitspieler auf einen schwarz grünen Schmetterling zu stehen, so muss er eine Lesekarte vom Stapel nehmen und aus den Satzbausteinen einen Satz bilden. Hat er das grammatikalisch richtig geschafft so darf er zwei Felder vor ziehen.
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Wer zuerst mit seiner Spielfigur das Ziel erreicht hat diese Spielrunde gewonnen. 


Viel Spaß!
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